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ECHT JETZT richtet den Blick auf das, was junge 
Menschen bewegt: auf ihre Fragen, ihre Beziehun-
gen und ihre Perspektiven. In einer Zeit des Wandels 
eröffnet die Ausstellung einen Raum für Vergewisse-
rung, Austausch und Innehalten.

In 40 Arbeiten zeichnet ECHT JETZT ein Bild davon, 
wie junge Menschen ihre Gegenwart gestalten. Die 
Ausstellung erlaubt Einblicke in die Facetten, die ihre 
Leben heute prägen: Sie erzählt von Anteilnahme 
und Neugier, von Solidarität und Gemeinschaft, von 
Fragmentierung und Zusammenhalt, von Glauben 
und Hoffnung. Sie zeigt die Gleichzeitigkeit gesell-
schaftlicher und privater Kämpfe und macht den 
Perspektivenreichtum junger Menschen sichtbar.

Zugleich zeigt ECHT JETZT, wie groß das Vertrauen 
junger Menschen in Bilder ist und welche Kraft sie 
ihnen zuschreiben, den eigenen Themen und Anlie-
gen Ausdruck zu verleihen. Fotografie wird dabei in 
ihrer ganzen Bandbreite erprobt und genutzt: doku-
mentarisch und künstlerisch, analog und digital, mit 
historischen Verfahren und dem Smartphone, in be-
wegten Bildern, Einzelbildern und Serien, im Zufall 
und der Inszenierung.

Die 40 ausgestellten Positionen wurden von der 
Jury des Deutschen Jugendfotopreises aus den Bei-
trägen des Wettbewerbs 2025/26 ausgewählt. Der 
Wettbewerb wurde in den Kategorien Freie Themen-
wahl, Experimente und dem Jahresthema „Ein Haus, 
Ein Boot, Ein Auto“ ausgeschrieben. Das Jahresthe-
ma lud junge Menschen dazu ein, ihre Vorstellungen 
von sozialer Gerechtigkeit und Zukunftsträumen  
fotografisch zu formulieren. 1.236 junge Menschen 
aus ganz Deutschland beteiligten sich mit 8.304  
Arbeiten. Das Ausstellungs- und Raumkonzept sowie 

die Produktion sind in einem kooperativen Seminar 
im Lehrgebiet Fotografie an der HSD / Peter Beh-
rens School of Arts entstanden.

Der Deutsche Jugendfotopreis entdeckt, fördert und 
vernetzt junge Fotograf*innen – seit 1961. Veranstal-
tet vom Deutschen Kinder- und Jugend-Filmzentrum 
(KJF), bietet er jungen Menschen eine Plattform für 
Austausch, Sichtbarkeit und künstlerische Entwick-
lung. Die Teilnahme am bundesweiten Wettbewerb ist 
seit jeher kostenlos, mitmachen können junge Men-
schen im Alter von 0 bis 25 Jahren. Von Anfang an 
stand der Wettbewerb für die Idee, der jungen Foto-
grafie einen Raum zu geben und die Sichtweisen 
junger Menschen in die Öffentlichkeit zu tragen – für 
viele heute bekannte Fotograf*innen war die Teilnah-
me ein wichtiger Startschuss für ihren weiteren be-
ruflichen Weg.

In über sechs Jahrzehnten ist so einiges zusammen-
gekommen: Rund 80.000 junge Kreative haben seit 
1961 mitgemacht – allein, im Team oder als Gruppe. 
Mehr als 11.000 prämierte Bilder sind, heute im digi-
talen Archiv unter jugendfotopreis.de zu sehen.

Und seitdem? Hat sich richtig viel bewegt! Mit wech-
selnden Ausschreibungen, vielfältigen Ausstellungen 
und spannenden Sonderprojekten hat sich der 
Wettbewerb immer wieder neu erfunden. Er greift 
aktuelle Themen auf, reagiert auf gesellschaftliche 
Entwicklungen und spiegelt, was junge Menschen 
bewegt. Neue Bildsprachen, neue Ideen, neue Pers-
pektiven – all das findet hier seinen Platz. Die nächs-
te Ausschreibung des Deutschen Jugendfotopreises 
startet im Herbst 2027.
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BEGLEITPROGRAMM

Themenführung im DIALOG
sonntags, 15 bis 16 Uhr 
20. September 2026, I choose you. Wettbewerb und Kunst im Dialog 
27. September 2026, Emotionale Kraft von Fotografie 
4. Oktober 2026, (M)ein Haus, (M)ein Boot, (M)ein Auto: Besitz und Wohlstand
11. Oktober 2026, Sicherheit im Innen und Außen: Perspektiven junger Menschen
18.Oktober 2026, Wer bin ich? Wer will ich sein – Identität im Blick der Kamera
25. Oktober 2026, Fototechniken
1. November 2026, Warum ist das Kunst?
8. November 2026, Inszenierung vs. Schnappschuss
Die Teilnahme an der Führung ist im Eintritt inbegriffen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

meet+talk
Das offene Dialog-Format
Jeden zweiten Samstag, 13 bis 16 Uhr
3. Oktober, 17. Oktober, 31. Oktober, 14. November 2026
15. November 2026, 11-18 Uhr
Veranstaltung im Eintrittspreis inbegriffen.
In Kooperation mit Studierenden der Kunstakademie Münster

Familientage im KIT
am 2. Sonntag im Monat, freier Eintritt

Familienführungen (ab 4 Jahre)
jeweils 13 bis 14.30 Uhr
11. Oktober 2026, Let’s make some memories
8. November 2026, Tischlein deck dich
Die Teilnahme an den Familienführungen ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Sparda-Kunst-Apéro
freier Eintritt
Donnerstag, 15. Oktober 2026, 18 Uhr, Führung mit dem Team des Deutschen Jugendfotopreises
Die Teilnahme am Sparda-Kunst-Apéro und der Führung ist kostenlos. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. 



DEArchitekturführungen im KIT
An jedem 3. Samstag im Monat, 15.30 bis 16.30 Uhr
Underground – Wie die Kunst in den Tunnel kam
17. Oktober 2026, 14. November 2026
Die Teilnahme an den Architekturführungen ist im Eintritt inbegriffen.
Eine vorherige Anmeldung unter bildung@kunst-im-tunnel.de ist erforderlich

Pottery Lab
2-tägiger Keramik-Workshop
Für alle Besucher*innen ab 16 Jahre
Kurs 1 mit Hannes Borgmeier
Samstag, 17. Oktober 2026, 11.15–13.15 Uhr im Hetjens
Samstag, 31. Oktober 2026, 11.15–13.15 Uhr im KIT
Kurs 2 mit Hannes Borgmeier
Samstag, 17. Oktober 2026, 14–16 Uhr im Hetjens
Samstag, 31. Oktober 2026, 14–16 Uhr im KIT
Kurs 3 mit Isabel Schober
Sonntag, 18. Oktober 2026, 11.15–13.15 Uhr im Hetjens
Sonntag, 1. November 2026, 11.15–13.15 Uhr im KIT
Kurs 4 mit Isabel Schober
Sonntag, 18. Oktober 2026, 14–16 Uhr im Hetjens
Sonntag, 1. November 2026, 14–16 Uhr im KIT
Teilnahmegebühr: 30 Euro
Eine vorherige Anmeldung unter bildung@kunst-im-tunnel.de ist erforderlich.
Es stehen nur wenige Plätze zur Verfügung.

Banden bilden
Feministische Workshopreihe ab 16 Jahren
Image Check. Wie Fotos unsere Sichtweisen prägen
Samstag, 17. Oktober 2026, 18-21 Uhr, 
Leitung: Sophie Weller (Die Medienlotsinnen) & Greta Aufermann (Künstlerin)
Inwiefern und warum hinterlassen Bilder einen bleibenden Eindruck bei uns? Welche Bilder sehen wir 
im Alltag, welche Bilder prägen uns und wie verändern diese unsere Sicht auf die Welt? Wie lassen sich 
diese Strukturen erkennen und welche Formen des Widerstands gibt es in der Fotografie? Bei einem 
kostenlosen Getränk in entspannter Atmosphäre werden wir diese Fragen diskutieren und anschließend 
selbst aktiv.
Die Teilnahme an den Workshops ist kostenlos. Eine vorherige Anmeldung bis 19. Oktober 2026 unter 
bildung@kunst-im-tunnel.de ist erforderlich. Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt.

Halloween-Abend für Kinder: Im Tunnel sind die Geister los!
Samstag, 31. Oktober 2026, 17–21 Uhr 
Kreativer Gruselspaß im KIT: Wer kostümiert erscheint, bekommt einen Preis!
17-18 Uhr
Taschenlampenführung durch die Ausstellung
18-19 Uhr
Geistersticker aus einer anderen Welt
19.30-20.30 Uhr
Monster Mash. Erschafft eigene Collagen

Akustische Führung 
Für blinde, sehbehinderte und sehende Besucher*innen
Sonntag, 8. November 2026, 11.30 bis 12.30 Uhr
Die Teilnahme an der akustischen Führung ist im Eintritt inbegriffen.
Eine vorherige Anmeldung unter bildung@kunst-im-tunnel.de ist erforderlich.   

Ein Kooperationsprojekt von



DE 
Finissage
Eintritt frei
Sonntag, 15. November 2026
11-18 Uhr
meet+talk
14-16 Uhr
Podiumsdiskussion mit Gästen zum Thema Klassismus
Gerahmt von Spoken-Word-Performances
In Kooperation mit Studierenden der Kunstakademie Münster

Podcast „KITcast – der Podcast aus dem Tunnel“
Über diesen QR-Code gelangen Sie zu den Podcastfolgen zur Ausstellung 
„ECHT JETZT. Deutscher Jugendfotopreis 2026“

Besuchen Sie uns auch auf Social Media:
@kunstimtunnel  @kunsthalle_kit  @wasmitkunst.kit


